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Erscheint räglich; wöchentlich einmal eine
«Ptliste der anwesenden Fremden.

Wü,- T Ahonnementspr eis:
^ Jahr. . . IBM. - i 118M. 50 Pf.

" " Halbjahr 7 „ 50 5?=) 8 „ 70
" ." Vierteljahr4 „ 50 II ) 5 ” 50 ”
” e,nen  Monat . 2 .. 20 4 f 2 50 ”

Cur- und Fremdenliste.
Einzelne Nummern der Hauptliste. . 30 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf.

„ Doppel-Blatt . . . 10 Pf.
Einrückungsgebühr: Die vierspaltige Petit¬

zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion

«eber, wie -tue/fu " etwa verabsäumte auf gegebene  Namen , geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier-
Fremde, welche rhJ ! S q! / d g6n’ k0nnen wir keinerlci  Verantwortung übernehmen.

anzuzeigen. _ n Ullgen ervvarten’ werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Kaiser!. Postamte und Kaiserl. Telegraphenamte, Rheinstrasse 19,Die Redaction.

Während der Pause:
1. Potpourri aus „Gasparone“ von Millöcker . i _ ,, , „„ _
2. Walzer „Im Sprudel“ von Keler-Bela . ( Kapelle des 80. Regmts.

3. Ein Scherz ! Potpourri von Kiesler . | „
4. Die schöne Reiterin , Gavotte von Rixner . ) AiL-Iromp .-Corps.

II . Abtheilung.
Marsch 17! von Muth . Capelle des 80. Regmts.
Polka ._ „Bur Dich allein“ von Meyer . Art.-Tromp.-Corps.
PranQoäse. „Seekadet“ von R. Genee . Capelle des 80. Regmts.
Polka -Mazurka . „Magnolia* von Sahän . Art.-Tromp.-Corps.
Galop. „In Carnevals-Laune“ von Baunack . Capelle des 80. Regmts.
Walzer . „Herztöne“ von Rixner . Art.-Tromp.-Corps.
Eneinländer -Palka . „Bekränzt mit Laub" von Hermann . . Capelle des 80. Regmts.
FranQai.se. „Schneeball1 von Fahrbach . Art.-Tiomp.-Corps.
Polka -Mazurka . „Iheodore“ von Münch . Capelle des 80. Regmts.
Polka . „Nmiche“ von Fahrbach . Art.-Tromp.-Corps.
Galop. „Helmerding“ von Pringsbeim . Capelle des 80. Regmts.

I.Grosser tliiskciilüill
in den

Sälen des Curliauses
am

Samstag den 8. Januar 1887.
Zwei Orchester,

® **1I - Ueitungs Herr O . Dornewan.

PR O GrR A M AL
1. Marsch. Vor  Den Tänzen:
2- Marsoh-PotuouS,i n!l' COrlonne“ von  Hüttenrauch . Capelle des 80. Regmts.
3- Potpourri aus Der 5 ? er°,d .Art , Tromp -Corps

» er Seekadet“ von R. Genee . Capelle des 80. Regmts.

Der  ball beginnt um 8 Uhr , die Säle werden nicht vor 7  Uhr
geöffnet. Dieselben stehen sämmtlich — mit Ausnahme der Lesezimmer _
für diesen Abend zur Verfügung der Ballgäste.

Eintrithkarten : 4 Mark.

Capelle des 80. Regmts.
Art.-Tromp.-Corps.
Capelle des 60. Regmts.
Art.-Tromp.-Corps.
Capelle des 80. Regmts.
Art.-Tromp.-Corps.
Capelle des 80. Regmts.
Art.-Tromp.-Corps.
Capelle des 80. Regmts.
Art.-Tromp.-Corps.
Capelle des 80. Regmts.

PAUSE.

Inhaber von Abonnements- und Fremdenkarten (für ein Jahr
oder sechs Wochen) erhalten an der Tageskasse im Hauptportale bis
Samstag Nachmittag 5 Uhr gegen Abstempelung derselben besondere
Ballkarten zum ermässigten Preise von 2 Mark.

Die Gallerien bleiben geschlossen.

8W " Es wird ganz besonders darauf aufmerksam gemacht , dass der
Eintritt in die Ballsäle ausnahmslos nur in entsprechendem Masken-
costüme oder Ballanzuge (Herren: Frack und weisse Binde) mit carne-
valistischem Abzeichen gestattet ist.

Der Cur-Director : F. Hey ’l.

Masken-Pol - *• Abtlieilnng.
Walzer. „Never! « ”Karrha)la-Marsch“ von Zulehner.
Polka. . Wa, fg?tten“ von  E . Sptton . . . .
Salop. ^Hodd HV» le,bt’ neckt sicb“ von  Strauss . .
Polka-Mazurka PnP-! T ^ yoc.
Falzer aus njL y- e sch öne Polin“ von Millöcker .
FranQaise "iWi -Puneid)aron<1 von  Strauss . . .
Polka. „Dornrö̂ lTf Von Hermann.
Galop. „lm f ft “ ^ n Starke.
Eheinläner -Ponrae von Str auss.
Walzer rDu0lb ^a “ von Reim .

”UU Und  Du “ von Strauss.

Feuilleton.
Satnrd^ ' R̂ ^ üithsit nach englischem Begriff . Eine englische Wochenschrift, „Casst
[ebenden Berühmtheit! " Gedanken gehabt, für Denjenigen, welcher die 12 grösst,
haben an der Konkü Unsf rtT Zelt lieferte, einen Preis auszusetzen, ünglaublich vie
ehigereichten Listen n " >eilgenommen. Der Name Gladstone’s findet sich auf «9,j C0 d
englischen Standnunktoo^ Gesammtergebniss, das eine erschreckliche Beschränktheit d
Fürst Bismarck 32 945 onstatirt , ist folgendes: Mr. Gladstone erlangte 32,544 Stimme
Wolsely n 952 Dichter Tennyson 23,064, Herr v. Lesseps 19,776, Gener
Churchii] 13,117 der Lotu 5.9-?’ Oraf Moitke 13,968, John Bright 13,741, Lord Randoli
10,560 und Mr. ' StanW iPr dohl? Huskin 12,389, der Schauspieler Henry Irwit
«Cassels Saturdev r!  l ! 1) ’14,10 • • • also T>das  wären nach Urtheil des Leserkreises vt
f, r Kanal ist, der sie" dl? ^ grössten Berühmtheiten der Zeit ! Man merkt, wie bre
^ ’gen Pasteur mit 1Oli e°n dem  Kontinent scheidet. Aber es kommt noch besser: nt
Spurgeon mit 8232 'fett der  Philosoph Haslay mit 9108 und der englische Predig,
folgende: Mr. Edison der 1 end,hch ^ ’̂ Kaiser Wilhelm mit 7800 Stimmen und not
von Wales, der Male? ' Sir Ä “ “ ? 6 Prediger Ward Beecher, Mr. Cleveland, der Prir
^Ihur Sullivan, Leo ll" Si Oounod Parnell, Chambirlain, der Zaar, der Musik,
Cardinal Manning Graf n , Hartington, 8ir Fred. Leighton, Jules Grevy, General Robert
v?n Rothschild , Farrar v Kerm, der Physiolog John Tyndall, Cardinal Newman, Baro
als der letzte mit 118fi Erzbischof Benson und der schottische Dichter Robert Brownin
"° d verlieren sich sch! ;™ w “ ' v’P übrigen haben weniger als 1000 Stimmen erhalte
grössten lebenden Beriihmf) .̂ osenlose. Wie würde wohl eine solche Liste der zwo

Das - omtheuen m Deutschland ausfallen?
! ',der8te hlicher Masclö! ! Ün?? ,]U11 Flüssen . Trotzdem die moderne Industrie sich ur

Ikommen machtlos er w'vksamsten Sprengmittel rühmen kann, steht sie doc
gegenüber unbedeutenden AeuBserungen von Naturerscheinungei

Ein Beispiel hiervon liefern uns die erfolglosen Anstrengungen, um Häfen und Flüsse vom
rrn’ ** as sie  . imi Winter verstopft und den Handelsverkehr aufhebt , frei zu machen.
Holland, das in Folge seines Klimas jedes Jahr dieser Nothlage ausgesetzt ist, hat bis
jetzt ohne Erfolg nach einem Heilmittel gesucht. Die ersten Versuche fanden 1845 auf
???? , grossen  Stapelplatz mit Petarden , die mit Kahonenpulver geladen wurden, statt.
1865 kam man darauf, Dampfschiffehin und her fahren zu lassen, um das Fahrwasser
frei zu halten. 1871 wandte man gleichzeitig beide Mittel. Dampfschiffeund Sprengkörper
an. Aber sämmthehe Mittel blieben resultatlos. 1876 wurde mit einer ganz neuen Kraft
vorangegangen: Bugsierschiffemit Torpedos und zwei gepanzerte Widder wurden gegen
das Eishinderniss losgelassen. Aber der Feind, dessen Stärke in seinem Beharrungver¬
mögen besteht, blieb Herr des Schlachtfeldes. 5 Jahre später fingen die Operationen mit
den wirksamsten Sprengmittel wieder von Neuem an, ohne indessen zu gelingen. Ebenso¬
wenig Erfolg, wenigstens was die Freimachung des Fahrwassers für die Schifffahrt betrifft,
hatte man zuletzt 1885. Man gab weitere Versuche auf und kam zu dem Schlüsse, dass
die gewaltigsten Mittel nichts vermögen, wenn sie nicht durch die Gunst des Wetters
unterstützt werden. In diesem letzteren Falle reichen auch einige Tage zum Schmelzen
des Eises ans, ohne dass es der menschlichen Hülfe bedarf.

MeteorologischeBeobachtungen des Curvereins.
Wiesbaden,

6. Jan . 10 Uhr Abends
7- « 8 „ Morgens

1 „ Mittags

Barometer
(Millimeter)

732,1
732.5
733.6

Thermometer
(Celsius)
4 0,7
+ 0,6
-f 1.4

6. Jan . Niedrigste Temperatur — 3,4. höchste -f- 2 2 mittlere
Allgemeines  vom 7. Jan . Gestern Mittag bedeckt, Tauwetter

Morgen Schnee, still.

Relative
Feuchtigkeit

82 o/,,
86 ..
89 „

+ 0,7.
; Nachts und heute

Maier.



Ingekommevue Fremde.
Wiesbaden , 7. Januar 1887.

Der Nachdruck der Cur- & Fremdenliste «der eines Metis derselben ist untersagt und wird auf Grand
des Gesetzes vom 11. Juni 1870 gerichtlich verfolgt.

Motel  rfi < Ptire : von Abercron , Hr Baron, Testorf.
nitein - Motels  Schneidewind , Hr. Director , Halle. Buschmann, Hr. Kfm. Bremen
Ho »e:  DolrCe , Fr., Dresden. Dolröe, Frl., Dresden.
Stern t Steffens , Hr. Kfm., Paris.
rfiunu »- Hoteli  Elvers , Fr ., Honnef. Schmidtborn, Hr. Fabrikbes ., Friedricbstbal.

Röders , Hr. Kfm., Gera . Link, Hr. Kfm., Brüssel. Wirth, Hr. Kfm., Lüttich.
Mayon, Hr. Advocat, London . Urban, Hr. Landrath , Schwalbach.

Hotel Wein » ! Linkenbach , Hr. Kfm., Büdesheim.

AMen  Lobbenberg , Hr. Kfm., Cöln. Auerbach Hr. Kfm., Düsseldorf. Gruneberg,
Hr. Kfm., Elberfeld . Lange, Hr. Fabrikbes ., Brannschweig. Sehmid, Hr. Kim,
Cöln.

Englischer Uoft  Deubel , Hr., Frankfurt.
Einhorm  Hennebru , Hr., Mühlheim. Weinsheimer Hr. Kfm., Pirmasenz. Stiefle,

Hr. Kfm., Offenbach. Schilcher, Hr. Kfm., Offenbach. Eichenau , Hr. Kfm. Giessen.
fSrüner WaUl i Ecbwege , Hr. Kfm. Schwalbach. Hecht, Br. Kfm., Frankfurt.

Peters , Hr. Kfm., Berlin. Ermen, Hr. Hotelbes ., Hachenburg.
Hotel xnm Hahn i Schweinfurtb , Hr. m. Farn., Chicago.
Wassaner Hoft  von Lade , Hr., Geisenheim. Cadenbach , Frl ., Geisenheim. Torky,

Hr. m. Fr., New-York . Torky , Frl ., New-York. Dumenink, Frl ., New-York.
Witton , Frl., London.

i\ onnenhofi  Domerque , Hr. Ingenieur, München. Neuland, Hr. Kfm., Bordeaux.
Werner, Hr. m. Farn., Cöln. Fresenius , Hr. Kfm., Mannheim. Vetter , Hr Kfm.,
Neuwied. Schlesinger, Hr. Kfm., Chemnitz. Seuling, Hr. Kfm., Giessen. Zehhek,
Hr. Kfm., Weisel.

In Privathfinsern i von Rohr - Trieplatz , Hr. Rittergutsbes . m. Farn, u Bed.,
Trieplatz , Grünweg 4. Beckers , Hr. General Agent m. Farn-, Cöln, Grünweg 4.
Vogdt, Hr. m. Fr., Elberfeld , Wilbelmstr. 22.

Sonntag den 9. Januar , Nachmittags 4 Uhr:

Symphonie -Concert
des städtischen Cur - Orchesters,

unter Leitung des Capellmeisters Herrn Eouis Eiistner.

Mozart.
PROG  R A M :M.

1. Symphonie in D-dur.
2. Dramatische Ouvertüre zu Th. Körner ’s Trauerspiel

„Bosamunde“ . Tr . Lux.
3. Symphonie No. 2, B-dur . Volkmann.

Numerirter Platz (nur für das Symphonie - Concert gültig ) : 1 Mark.
Tageskarten (nichtnumerirt , für beide Concerte, Lesezimmer &c. gültig ): 1 Mark.

Abonnements - und Premdenkarten (für ein Jahr oder sechs
Wochen) sind bei dem Besuche dieses Symphonie-Concertes ohne Ausnahme
vorzuzeigen.

Rinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt.
Wx - Bei Beginn des Geni ertes werden die Eingangsthüren des grossen

Saales geschlos sen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern

geöffnet. Der  Cur -Director : F . Hey ’l.

S p r h d e 1.
Montag den 10. Januar cf.

Erste
General -Versammlung

^ im grossen Saale des „Hotel Victoria “ .
Saalölfttung : 11 Min. nach 7 Uhr. Einzug des Comite ’s:

11 Min. nach 8 Uhr präcis.
Fremden - Einführung — soweit Baum vorhanden— nur

durch Mitglieder : 4 Mark.
Hiesige können nicht eingeführt werden.
TLieder zu dieser Sitzung sind bis spätestens Samstag den 8. Jan.,

Abends, bei Herrn Carl Spitz,  Langgasse 37a, einzureichen, Vorträge
beim Präsidium anzumelden.

Kappen und Sterne werden im Laufe dieser Woche durch den
Vereinsdiener ausgegeben , können auch bei unserem Cassirer Herrn W. Bickel,
Langgasse 20, in Empfang genommen werden.
6879 Her kleine Rath.

A ,.8 P « I U EL .“ A
Zur Zeit hier weilende Wintercurgäste , welche sich an den

Snrudelsitzungen in diesem Winter betheiligen wollen, sind jeder¬
zeit zu denselben freundlichst eingeladen. Unser Cassirer Herr W. Bickel,
Langgasse 20, vermittelt gerne auf Anfrage die Zusendung von Kappe und
Stern . . .

Fremdenkappen für eine Sitzung  werden im „Victoria-
Saal “ an den betreffenden Abenden abgegeben.
6880  Der kleine Rath der Gesellschaft„Sprudel“.

Cyklus von 8 öffentlichen Vorlesungen.
Montag, den 10. Januar , Abends 6 Uhr:

iechste öffentliche Vorlesung.
Herr Emil Rittersll » US ans Barmen.

Thema:

„Josef Victor von Scheffel .“
Eintrittspreise:

Beservirter Platz : S Mark; niehtreservirter Platz : t Mark 50 Pf.
Hillets (nichtreservirt) für Schüler hiesiger höherer Lehranstalteu und

Pensionate : 1 Mark.
Karten - Verkauf au der Tagescasse im Hauptportal des Curhauses

Der Cur-Director : F. Hey ’l._ ^

o m i n o ’s
für Hamen und Herren

Gold- und Silberbesätze aller Art;
Atlaslarven «fee . «fcc.

Fächer in grösster Auswahl
empfiehlt

Christ • dtstel,
6877 Webergasse 16.

Dr . phil . B. Thiel ’s
PENSION MON - PEPOS

Frankfurterstr . 6,
am Eingänge des Parks , 5 Min. vom Cur-
hause. Herrschaftlich möblirte Wohnungen

resp. einzelne Zimmer mit Pension.
Bäder im Hause. 6848

Pension (Jrede 6128

Sonnenbergerstrasse  18 (Leberberg 8)
Gute Pension . Gr. Garten . Bäder.

m

P&rk -Villa
Sennenbergerstrasse Ho . 10

neben dem Curhause.
Elegant möblirte Wohnungen ver¬
schiedener Grösse mit oder ohne Pension.

I 6535 B . Schmidt.

Villa lleubel “
Beherberg 4, am Cnrpark,

neben dem Palais Ihrer Kgl. Hoheit Prinzess
Louise von Preussen.

Elegant möblirte Wohnungen, Badezimmer
mit Einrichtung , auch Pension , billige
Preise. 6226

Villa NTizza (Leberberg 6)
Familien-Pension, sowie möb!. Wohnungen.
6157

6874 prakt . Zahn - Arzt.

38 Wütaelnistrasse 38
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Meteorol»

Hotel ik  Pension Weyers
Inhaber 6365

Eil . Weyers , Wilhelmstr. 5.
Massige Preise.

■yKTIläa in der Parkstr. 12 zu Verkaufes
w oder möblirt zu vermiethen. 674»

« nssisciie Pension Elisabethen'strasse No. 31. 6794

Elegant eingerichteteWohnungen und ein¬
zelne Zimmer. 683»

Königliche Schauspiele,
Samstag, 8. Januar 1887.

7. Vorstellung.
(63. Vorstellung im Abonnement.)
Hie »Journalisten.

Lustspiel in 4 Akten von G. Freytag.
Anfang  6 >,'z Uhr.

‘GegründetT "j . 1867' "von TerdTKey ’1. - FÜr' dlTRedaction und AdffwllunUr ' Hte verantwortlich J . Rebm . - Druck una Verlag von Carl Ritter.


	[Seite 23]
	[Seite 24]

